
Die Sprecherin der Hebammen im RTK hatte am 31. 10. 2018 ein Gespräch mit Landrat Kilian und 

mir. 

Bei dem Gespräch ging es um die Koordinierung der Hebammenarbeit im RTK. 

Hierbei wurden 3 Themen erörtert: 

1. Einrichtung von Heb~mmen-Hotspots (Idstein, Eltville, Lorch, TS, Bad Schwalbach, 

Geisenheim, Rüdesheim), die von werdenden Müttern und Eltern mit Babys aufgesucht 

werden können. 

2. Einrichtung einer Koordinationsstelle, alternativ Hebammen-Webseite 

3. Aufsuchende Hebammen-Betreuung. 

Es wurde von unserer Seite gebeten, einen Konzeptentwurf zu erarbeiten, der uns seit etwa 10 Tagen 

vorliegt. 

Hierzu ist zu sagen: 

Das Thema Hebammenkoordinierung Wurde durch das Gesundheitsamt bereits Anfang des Jahres 

anl. der Hebammendienstversammlung angeregt. 

Zur Zeit betreuen 52 selbständige Hebammen Schwangere im RTK; ein Hebammenmangel ist nach 

Rücksprache mit der Vorsitzenden derzeit nicht gegeben, zumal sich Mitte 2018 zwei neue 

Hebammen im Kreis angesiedelt haben. 

Darüber hinaus beschäftigt das Jugendamt im Rahmen der Frühen Hilfen qualifizierte 

Familienhebammen, die externe ~prechstunden und Hausbesuche anbie.ten . 

Das von den Hebammen vorgeschlagene Konzept/Modell ist umfangreich, aber weiter 

diskussionswürdig. 

Am 28. 11. 2018 hat die Hess. Landesregierung den Entwurf des Gesundheitspaktes 3.0 für 2019 - . 

2022 vorgelegt. Darin wird die wirtschaftliche Inanspruchnahme der Gesundheitsversorgung neu 

geregelt. 

So könnte z. B. ein nichtärztliches Beratungsangebot für Eltern von Babys und Kleinkindern zu einer 

Entlastung der Arztpraxen führen . Auch Apotheken können als niedrigschwellige Anlaufstelle zur 

Verfügung stehen (siehe neben). Dabei geht es auch um ein qualifiziertes Online-Portal. 

Wir möchten daher die Fördermöglichkeiten auch des Landes nutzen und weiter über das vorgelegte 

Konzept diskutieren, um eine Neuordnung der Hebammenverfügbarkeit zu erreichen. 

Im JUBIS kann darüber fortlaufend berichtet werden. 



HEBAMMENSPRECHSTUNDE 

Sie haben keine Hebamme gefunden und haben 

Fragen: 

• zur Schwangerscha~ 

• rund um das Wochenbett, Gewichtszunahme 

des Kindes, Abheilen des Nabelschnurrestes 

und allgemein nach der Geburt ihres Kindes 

• brauchen Hilfe & Tipps.beim Stillen 

Sprechstunde: 

• . Dienstag 9:30 - 12 Uhr, nach Bedarf auch 

Donnerstag 

• In den Schulferien findet keine Sprechstunde 

statt 

Terminvereinbarung bitte 24 Stunden im Voraus 

per Telefon/Whatsapp/Threema unter 06128 

934896 oder per E-Mail an 

hebamme@apotheke-eulen.de 

Bitte bringen Sie mit: Versichertenkarte, gelbes 

Untersuchungshe~ und Mutterpass. 

Eulen Apotheke in TS-Hahn, Bleidenstadt, Kesselbach 




